
Kroatischer katholischer Kirchenchor in Metzingen 

1971 gründete der kroatische Priester Mirko Makaus die Kroatische katholische Mission Reutlingen, Tübingen und 

Metzingen. 

Er blieb dort Priester bis 1980. Sein Nachfolger wurde von 1980 bis 1989 Pater Ladislav Luburić, von 1989 bis 2010 

Priester Ivica Komadina und seit 01.01.2011 ist für die Kroaten in Metzingen der kroatische Priester Ante Kutleša aus 

Reutlingen zuständig. 

Am 12.09.1980 gründeten die kroatischen Gläubigen in Metzingen ihren Kirchenchor und gaben ihm den Namen des 

ersten kroatischen Heiligen NIKOLA TAVELIĆ. 

In den Anfangsjahren von 1980 bis 1988 übte Frau Marija Grahač regelmäßig mit dem Kirchenchor  neue Kirchenlieder 

ein. 

1988 kam dann die erste kroatische Nonne, Schwester Mercedes Domić, nach Reutlingen und übernahm die Chorleitung 

in Metzingen. Im gleichen Jahr ging sie leider wieder zurück nach Kroatien. Als Nachfolgerin kam dann Schwester 

Mirjana Turković aus Kroatien und blieb bis 1998. Ihre Nachfolge übernahm Schwester Mirjam Laco und sie leitet den 

Kroatischen Kirchenchor Nikola Tavelić in Metzingen heute noch. 

 

Der Kroatische Kirchenchor Nikola Tavelić begleitet jeden Sonntag ab 12:15 Uhr den Gottesdienst auf kroatischer 

Sprache in der St. Bonifatiuskirche, Daimlerstr. 7 in Metzingen, und das schon seit insgesamt 31 Jahren. 

 

Am 01.07.2005 bekam die Kroatische katholische Mission in Metzingen einen eigenen Namen verliehen:  Kroatische 

Katholische Gemeinde St. Nikola Tavelić, Metzingen. 

Auf kroatisch: Hrvatska katolička zajednica, Sveti Nikola Tavelić, Metzingen. 

Im Jahr 2010 feierte der Kroatische Kirchenchor Nikola Tavelić Metzingen sein 30-jähriges Jubiläum. In diesem 

Zusammenhang wurden 7 Chormitglieder für ihre 30-jährige Zugehörigkeit und aktive Mitwirkung geehrt. 

Der Cäcilienverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart verlieh folgenden Chormitgliedern eine Urkunde für 30 Jahre im 

Dienste der Kirchenmusik zum Lobe Gottes: 

 

Veronika Bodrožić, Josip Bodrožić, Marija Grahač, Mirko Grahač, Stjepan Lukežić, Anica Živković und Lovro Živković. 

 

Mirko Grahač, Oktober 2011 

 

                    

 

                             Bild: Kroatischer Kirchenchor Nikola Tavelić, Metzingen Januar 2011 


